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Abend Ausgabe
z rm DZJHalle und Umgebung

Halle 26 Juli
Wir find auch bereits auf einen etwaigen

2 Winterfeldzug gerüſtet
WTB Berlin 25 Juli Die Heeresverwaltung teilt

mit daß für einen etwa kommenden Winterfeldzug der Be
darf an warmer Unterkleidung namentlich an Handſchuhenal würmern und Kopfſchützern ſchon jetzt reichlich gedeckt iſt

Regelung der Kriegswohlfahrtspflege
Die ſechs Paragraphen der neugeordneten öffentlichen Kriegs

wohlfahrtspflege faſſen die Vorſchriften kurz zuſammen Außer
halb der Kontrollinſtanz oder Aufſichtsſtelle verbleibt was nicht
öffentlich ſich begibt Erfaßt werden dagegen nicht nur öffentliche
Geldſammkungen ſondern ebenſo Unterhaltungen Belehrungen
und der Vertrieb von Gegenſtänden die ſich an die Oeffentlichkeit
wenden Die Landeszentralbehörden geben den Veranſtaltern
jeweils die Erlaubnis Damit iſt jedem Mißbrauch der Wohl
rätigkeit für Privatzwecke gewehrt Die ausgeſetzten Freiheits
und Geldſtrafen ſind auch hier hochgegriffen Doch wer die Dinge
ſieht wie ſie teilweiſe wirklich lagen der muß ſich freuen daß den
hier und dort auftauchenden gewiſſenloſen Spekulanten mit tun
lichſter Gründlichkeit das Handwerk gelegt iſt Die einzelnen
Bundesſtaaten werden ſich der lohnenden Aufgabe willig unter
ziehen müſſen die vom Bundesrat nur in den Grundlinien feſtge
legten Geſichtspunkte ſinngemäß und unter Berückſichtigung aller
Beſonderheiten von Fall zu Fall auszulegen und anzuwenden da
mit die gemeinte Wohltat nicht etwa zur Plage werde

Verpackt Feldpoſtſendungen ſorgfältig
Die verſchiedenen in letzter Zeit durch die Preſſe ver

öffentlichten Hinweiſe auf die Unzuträglichkeiten die aus
der mangelhaften Verpackung der Feldpoſtſendungen mit
friſchem CObſt Butter Honig uſw entſtehen haben leider
bisher nicht den gewünſchten Erfolg gehabt Noch immer
werden Erdbeeren Kirſchen Honig Butter uſw in einfachen
Pappkäſtchen ja ſogar in bloßer Papierurſthüllung bei den
Poſtanſtalten aufgeliefert Bei aller Würdigung der die
Abſender ohne Zweifel leitenden guten Abſicht die Krieger
im Felde mit ihren Gaben zu erfreuen kann doch nur immer
wieder von der Verſendung ſolcher Feuchtigkeit abſetzenden
and überdies leicht verderblichen Lebensmittel während der
Sommermonate dringend abgeraten werden weil bei den
beſonderen für die Front in Betracht kommenden Verhält
niſſen keine Gewähr dafür beſteht daß die Empfänger die
Sachen auch wirklich noch in genießbarem Zuſtande erhalten
Mindeſtens aber hat die Verſendung von friſchen und auch
eingemachten Früchten von Butter Honig Marmelade und
ähnlichen Waren in Blechbehältern mit feſt ſchließenden
Deckeln zu erfolgen Dabei iſt auch darauf zu achten daßdie Aufſchriften auf den Sendungen haltbar angebracht

werden damit ſie nicht unterwegs abfallen und die Sen
dungen dann herrenlos werden

Bei dieſer Gelegenheit ſei noch an die ordnungsmäßige
Verpackung von Flaſchen mit Flüſſigkeit erinnert Bei Ver
packung ſolcher Flaſchen muß durch eine genügende Einlage
von Baumwolle Sägeſpänen oder geeigneten ſchwammigen
S dafür geſorgt werden daß der Flaſcheninhalt beim
Schadhaftwerden der Flaſche aufgeſaugt wird

Die Poſtanſtalten ſind nochmals angewieſen Feldpoſt
ſendungen in unzureichender Verpackung unbedingt zurück
zuweiſen Die erfolgte Annahme befreit aber wie noch aus
drücklich betont wird nach den geſetzlichen Beſtimmungen
die Abſender nicht von der Haftung für Nachteile die für die
Poſtverwaltung durch die mangelhafte Verpackung der Sen
dungen oder durch die Ratur ihres Jnhalts etwa entſtehen

Eiſernes Kreuz
Dem jetzt zum Leutnant beförderten Hermann Rühl iſt das

Eiſerne Kreuz verliehen worden Leutnant Rühl iſt der Jnhaber
des Luruswarengeſchäftes in der Poſtſtraße hier er erhielt die
Auszeichnung für beſonderen Anfang Juni in der Stellung am
Hartmannsweilerkopf bewieſenen Mut

Apollotheater
Seit ein vaar Tagen hat das Dresdener Reſidenz Enſemble

tm Apollotheater einen neuen Schwank auf die Bühne gebracht
das Geheimnis der Frauen von Rudolf Kneiſel
Kneiſel hat in den achtziger Jahren eine große Anzahl von Luſt
ſpielen geſchrieben von denen einige damals erheblichen Erfolg
batten die aber heutzutage alle vergeſſen ſind Ob es ſich heute
noch verlohnt dieſe Schwänke die uns etwas verſtaubt anmuten
der Vergeſſenheit wieder zu entreißen iſt eine diskutable Frage
Auch dieſes Luſtſpiel deſſen Witz heute zu verbraucht iſt deſſen
Situationskomik gezwungen gewaltſam zurechtgemacht innerer
Logik oft entbehrt kann kaum mehr unſerem Geſchmack entſprechen
Andeutungsweiſe ſei geſagt daß das ganze Geheimnis der Frauen
weiter nichts iſt als das drohende Wort Aha ich weiß etwas
twodurch der ahnungsloſe Ehegatte eingeſchüchtert wird und zu allen
Zugeſtändniſſen ſich bereiterklärt Auf dieſem etwas mageren
Trick baut ſich die ganze Handlung auf die hier nicht wieder

gegeben werden ſoll Was den Schwank unterhaltend macht und
über die Eintönigkeit der Handlung und des Dialoges hinweg
täuſchen kann war die Aufführung die allgemein betrachtet recht
gut war Von den Hauptdarſtellern ſeien erwähnt Majewsky
als ſtiller Naturforſcher Rauniſch Piccoli als der ewig
lebensluſtige Herr Rat Waldau als heiratsluſtiger Dett
mann Frau Flechſig war eine würdige Frau Rat Frl Son ja
ein heiteres Nichtchen Frl Walden eine eiferſüchtige Frau
Doktor Auch die übrigen Mitwirkenden taten ihr Beſtes

Der Beifall des Publikums war lebhaft 4 f
Städtiſche Handelshochſchule Köln Das Vorleſungsverzeichnis

Mür das Winter Semeſter 1915/16 iſt ſoeben erſchienen Es ent
fallen auf die Volkswirtſchaftslehre 25 Vorleſungen und Uebungen
in 42 Wochenſtunden auf die Privatwirtſchaft hre 18 in 31 Stun
den auf die Rechtslehre 6 in 12 Geographie Naturwiſſenſchaften
und Technik 13 in 34 Verſicherungs und Genoſſenſchaftslehre 6 in
7 Sprachen 14 in 30 Ausbildung der Handelslehrer und Handels
lehrerinnen 5 in 8 und endlich auf die Allgemeinen Geiſteswiſſen

er 13 in 18 Stunden Die 21 abendlichen öffentlichen Vor
eſungen denen 13 verſchiedene Einzelvorträge über das Thema
Rechtliche und wirtſchaftliche Einflüſſe des Krieges auf Handel

und Gewerbe angefügt ſind bieten weiteren Kreiſen reiche Ge
legenheit zur Erweiterung und Vertieſung ihrer Allgemeinbildung

An den Stadtausſchuß für die Rote Kreuz Sammlung
1914 z H des Herrn Stadtrats Tepelmann iſt ſoeben fol
gendes Schreiben des Provinzialvereins vom Roten Kreuz
ſür Sachſen aus Magdeburg eingegangen Auf die gefällige
Ueberſendung des Berichts über den dort erzielten Erfolg
der RotenKreuz Sammlung vom Mai v von dem ich
mit vielem Jntereſſe und hoher Befriedigung Kenntnis ge
wommen habe ſpreche ich allen Beteiligten für die übernome vom Stadttheater Orcheſter unter Leitung von Kape

mene Mühewaltung und vorbildliche Opferfreudigkeit meinen

herzlichſten Dank aus gez v Hegel
Die außer Kurs geſetzten goldenen Fünfmarkſtücke wird die

Reichsbank ſo lange der Krieg dauert zum vollen Rennwert ein
löſen um dadurch ihren Goldbeſtand zu vermehren

Der Bücherei für die deutſchen Grenzlazarette zugedachte
Liebesgaben werden auf Wunſch gern abgeholt Nur die
Boten welche eine Empfangsbeſcheinigung geſtempelt von
der Halliſchen Schreibſtube Halle a Karlſtr 16 aus
händigen ſind zur Abholung berechtigt Weitere Sammel
ſtellen ſind Arnold u Troitzſch Gr Ulrichſtr 1 Ev Sozialer
Preßverband Kronprinzenſtr 14 Hofjuwelier W Fleiſch
hauer Steinweg 22 HohenzollernApotheke Merſeburger
ſtraße 20 Karl Pritſchow Bernburgerſtr 28

Kriegsgefangen in Rußland das iſt gerade keine
verlockende Lage Wie viele unſerer tapferen Feldgrauen
die bei ruſſiſcher Uebermacht in die Hand des Feindes ge
fallen ſind werden uns einſt ein Klagelied davon ſingen
können ſoweit ſie überhaupt den Weg in die Heimat zurück
finden Bis in die entfernteſten Winkel des Rieſenreiches
verſprengt zu nationaler Antätigkeit verdammt während
ihre Kameraden weiter für Deutſchlands Ehre und Herr
lichkeit kämpfen dürfen bezeugen ſie ein opferreiches Helden
tum das wir nicht hoch genug einſchätzen können Selten
einmal dringen wahrheitsgetreue Berichte über Licht und
Schattenſeiten in ruſſiſcher Gefangenſchaft denn an Licht
fehlt es glücklicherweiſe gelegentlich auch nicht nach
Deutſchland Da iſt es mit Freuden zu begrüßen daß uns
durch die Vermittlung des Evangeliſchen Bundes am Diens
tag den 27 Juli abends 824 Ähr in St Nikolaus Ge
legenheit geboten wird P Lic Möring zu hören der
lange Monate in Rußland kriegsgefangen nun ſeine dorti
gen Erlebniſſe erzählen wird Wir machen nochmals auf
den intereſſanten Vortrag aufmerkſam und hoffen daß
unſere Leſer recht zahlreich die Gelegenheit wahrnehmen
werden an der Hand eines kundigen Führers Bilder aus
ruſſiſcher Kriegsgefangenſchaft entrollt zu ſehen

Die Beſtimmung wonach Päckchenbriefe mit Wareninhalt an
deutſche Kriegs und Zivilgefangene im Auslande den Vermerk
Enthält keine ſchriftlichen Miteilungen tragen ſollen wird viel

fach nicht beachtet Es wird daher im Jntereſſe der Abſender er
neut auf dieſe Vorſchrift hingewieſen Sendungen ohne dieſen
Vermerk dürfen von der Poſt nicht befördert werden

Jm Lazarett Volkspark traten am Freitag abend drei
halliſche Künſtler auf und erheiterten mit Liedern und Vor
trägen die Verwundeten Zuerſt trat die Sängerin Fräulein
Käthe Kleinlein auf die den hieſigen Verwundeten ſchon
ſo manche frohe Stunde bereitet hat Jhr Verdienſt war es
auch Frl Jda El z e und den bekannten eben aus dem Felde
zurückgekehrten Schriftſteller Dr Emil Kunſtmann für
dieſen Abend gewonnen zu haben Frl Kleinlein trug zu
nächſt mit ihrem weichen vollen Organ einſchmeichelnde Lieder
vor Frl Elze verſtand es in ihrer anmutigen Art aller
liebſte Liedchen einem gerade für dieſe heiteren Schelmereien
J dankbaren Publikum vorzuſingen Den Schluß machte durch
en Beifall zu mehreren Zugaben veranlaßt der in ſeiner

Eigenart weit über Halle hinaus bekannte Dr Emil Kunſt
mann beſonders ſeine eigenen Dichtungen verbunden mit
den trefflichen mufkaliſchen Nachahmungen auf ſeinem zu
ſammenklappbaren Reiſeharmonium ſtehen einzig da Stür
miſcher Beifall brachte den Dank unſerer tapferen Feldgrauen
für den genußreichen Abend zum Ausdruck vor allem aber die
Bitte an die Künſtler recht bald wieder zu kommen

Ein Fußball Städteſpiel Leipzig Halle gelangt am 15 Auguſt
gelegentlich der Austragung der leichtathletiſchen Wettkämpfe des
Mitteldeutſchen Verbandes auf dem Sportvplatz Leipzig zur Aus
tragung

St Ulrichskirche Mittwoch den 28 Juli abends 6 Uhr
Kriegsbetſtunde Sup D Wächtler

Zuſammenkunft der aus Rußland ausgewieſenen Reichs
deutſchen Jn der geſtern abend in der Gaſtwirtſchaft Schultheiß
Poſtftraße abgehaltenen Sitzung machte der Leiter des hieſigen
Ortsausſchuſſes Herr Engels die Erſchienenen mit den Eingängen
namentlich ſolchen des Geſchäftsführenden Ausſchuſſes der Zentrale
in Berlin bekannt Jn die Liſte des Unterausſchuſſes Halle ſind
71 Familien mit 112 Seelen eingetragen die in und in der Nähe
von Halle Aufenthalt genommen haben teils auf ihre teils auf
Koſten der Stadt Verſchiedenen iſt durch Vermittelung des Unter
ausſchuſſes paſſende Beſchäftigung verſchafft worden Darlehen
können nur ſolchen Ausgewieſenen vermittelt werden die eine
Sicherheit Hinterlegungsſcheine von in Rußland feſtliegenden
Werten bieten

Eine Vierlingskirſche wurde uns heute von einer freundlichen
Leſerin überreicht d ſ 4 Kirſchen an einem Stiele Die Frucht
rührt von einem Sauerkirſchbaum her der auf Gemeindeland in
Dammendorf ſteht

Diebe drangen am Sonntag nachmittag in die Wohnung eines
Bankbeamten in der Deſſauer Straße ein und ſtahlen aus einem
gewaltſam geöffneten Schreibtiſch 50 bis 60 Mk Auch in die Woh
nung eines in der gleichen Straße wohnhaften Schuhmachers der
gegenwärtig verreiſt iſt drangen Diebe ein Dort wurde ebenfalls
ein Schreibtiſch gewaltſam erbrochen und aus dieſem vermutlich
zwei Sparkaſſenbücher geſtohlen Jn Abweſenhetit eines Fleiſcher
meiſters brachen Spitzbuben in deſſen in der Bismarckſtraße be
legenen Wohnung ein und öffneten mit einem Stemmeiſen mehrere
Behälter gewaltſam Ob etwas geſtohlen iſt ließ ſich noch nicht
feſtſtellen Ermittelungen ſind in allen Fällen im Gange

Einem des Diebſtahls verdächtigen Manne ſind am 24 Juli
etwa 30 Pfund gelbe Erbſen in einem guten Sack abgenommen
worden die vermutlich aus einem Diebſtahl herrühren Die An
gaben über den Erwerb erſcheinen unglaubhaft Perſonen die
Angaben über die Herkunft der Erbſen machen können oder denen
ſie geſtohlen ſind werden erſucht ſich unverzüglich bei der Kri
minalpolizei Zimmer 38 einzufinden

Vom Tage Jn der Gr Ulrichſtraße lief ein 77 Jahre alter
Jnvalide in ein Geſchirr wobei er durch die Deichſel des Wagens
an der Naſe und am linken Auge verketzt wurde Nach Anlegung

eines Notverbandes in der RotenTurmWache konnte er ſeinen
Weg allein wieder fortſetzen Jnfolge Kurzſchluſſes an einem
StraßenbahnMotorwagen entſtand in der Gr Ulrichſtraße eine Be
triebsſtörung von etwa 10 Minuten Am Sonntag abend ſprang
an der WaiſenhausApotheke ein Motorwagen der Stadtbahn aus
den Schienen und ſtellte ſich quer über die Straße Der Verkehr
mußte auf etwa eine Stunde durch Umſteigen aufrecht erhalten
werden Jn der Torſtraße lief ein zwei Jahre alter Knabe
gegen einen Motorwagen der Stadtbahn und wurde umgeſtoßen
Außer einigen Hautabſchürfungen erlitt das Kind keine Ver
letzungen Den Führer des Motorwagens trifft keine Schuld

Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch den 28 Juli
abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchließender Abendmahls
feier ſtatt die von Herrn Paſtor Dr Vahldieck gehalten wird

Theaker Konzert und Vorträge
Bad Wittekind MWorgen Dienstag nachmittag t Kurkonzert

meiſter Fritz
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Voltkmann Der 2 Wiener Abend findet nunmehr a m
menden Mittwoth den 28 Juli ſtatt und bringt ein Gaſtſpiel etwe
Sängerin von Ruf der Sopraniſtin Erna Fiebiger die Mozart
und Johann Strauß ſingen wird Der Abend enthält im übrigen
ein gewähltes Programm der mittlere Teil iſt Haydn und Mozar
vewidmet und wird umrahmt von Komponiſten älterer und neuerer
Meiſter der leichten Wiener Schule

Ein Doppelkonzert des Rohland Orchefters findet morgen abend
im Volkspark ſtatt Herr Konzertſänger Viktor Lomnitzer
wirkt dabei mit Mittwoch nachmittag iſt Freikonzert

Olympiapark Merſeburger Straße 74 Täglich nachmittags
4 Uhr iſt bei einer guten Taſſe Kaffee und Freikonzert Damen
kränzchen Dienstag abend 84 Uhr gibt Herr Muſikdirektor Gör
lach mit ſeiner geſamten Kapelle ein Extrakonzert unter Mitwir
kung des Opernſängers Herrn Brohs Dieſer ſtimmbegabte Künſt
ler ſingt in Feldgrau Lieder mit Orcheſterbegleitung und zur
Laute Näheres ſiehe Jnſerat Das am vergangenen Freitag
infolge ſchlechten Wetters ausgefallene Wohltätigkeitskonzert de
Arbeiter Sängerchores findet nunmehr dieſen Donnerstag ſtatt

Vereine und Verſammlungen
Die Schloſſer Jnnung beſchäftigte ſich in ihrer in der Gaſtwirt

ſchaft St Nikolaus abgehaltenen Quartalsverſammlung zunächſt
mit einem Antrage des hieſigen Metallarbeiterverbandes betreffend
Lohnverbeſſerungen Man nahm den Standpunkt ein daß die
Sache dadurch ihre Erledigung gefunden habe daß die bei Meiſtern
arbeitenden Geſellen bereits ſeit dem Winter Lohnzulagen erhalten
haben Ein aus der Mitte der Verſammlung geſtellter Antrag
betreffend eine Aenderung im Lehrvertrag wurde abgelehnt Die
übrigen Punkte betrafen Schloſſerarbeiten für die Städt die Rege
lung wurde dem Vorſtand überlaſſen

Provinzial Nachrichken
O Gollme 25 Juli Die Frauenhilfe hat hier

über 600 Eier geſammelt und an halliſche Lazarette abgeliefert
Die Frauen Sammlung zur Kaiſer Wilhelm Spende ergab hier
339 Mk in Kölſa 40,35 Mk in Klepzig 99,75 Mk Zwebendorf
100,35 Mk Droyßig 43,60 Mk Queis 50,05 Mk Wiedersdorf
30,95 Mk und in Kockwitz 26,20 Mk

4 Zſcherben 26 Juli Das Eiſerne Kreuz erhielt
für beſondere Tapferkeit auf dem galiziſchen Kriegsſchauplatze
Karl Apel von hier

X Freyburg 25 Juli Sammlungen Aus
zeichnung Für die Kaiſer Wilhelm Spende der Frauen und
Jungfrauen wurden hier geſammelt 141 Mk für verwundete
Krieger 3722 Mk für bedürftige Familien Freyburger Kriegs
teilnehmer 633 Mk und durch Schulkinder 365 Mk für den Kriegs
unterſtützungsausſchuß Hauptmann Walter Kloß von hier er
hielt auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze das Eiſerne Kreuz
erſter Klaſſe

S Mehlis 25 Juli Neue Waffenfabrik DieFirma Moritz Magnus jr in Hamburg Waffenfabrik Kirchner
zu Zella St Bl beabſichtigt hier eine Fabrikanlage größeren
Stils zu errichten

w Nachterſtedt 25 Juli Von der großen Ueber
landzentrale Ein großer Wechſel iſt mit dem heutigen
Tage in dem Betriebe der großen Ueberlandzentrale Anhalts
Ueberlandzentrale Oſtharz Akt Geſ eingetreten Die Leitung

wurde bisher von der Jakobsgrube in Preußiſch Börnecke geſpeiſt
Nachdem die Teilſtrecke Aderſtedt Bernburg Nachterſtedt und die
Oſtharzabzweigung durch die Allgemeine Elektrizitätsgeſellſchaft
Berlin als Bauausführende fertiggeſtellt iſt übernimmt mit dem
heutigen Tage die Grube Konkordia Nachterſtedt die Veſchickung
der großen Fernleitung mit einem Strom von 50 900 Volt

Eölleda 25 Juli Ein Gaunerſtückchen Einem
geriebenen Schwindler iſt die Frau eines Buchaer Gutsbeſitzers
der im Felde ſteht in die Hände gefallen Dieſe nahm einen Ver
walter an der die Wirtſchaft auch kurze Zeit beſorgte Zum
Cölledaer Markt bat der neue Verwalter um die Erlaubnis den
Markt beſuchen zu dürfen was ihm nicht abgeſchlagen wurde Es
wurden alſo zwei Pferde angeſoannt und flott ging s nach Cölleda
Hier ſtellte er den Wagen in einem Gaſthof ein und mit den Pfer
den machte er ſich auf den Handel Er bot ſie zunächſt der Kom
miſſion an die zum Ankauf kriegsbrauchbarer Vferde hier an
weſend war doch da er zu hohe Preiſe forderte wurden ihm die
Pferde nicht abgenommen Daraufhin verkaufte der Gauner die
Tiere für einen guten Preis an den Pferdehändler L aus Halle
der natürlich nicht wiſſen konnte daß die Roſſe geſtohlen waren
Mit dem Geld in der Taſche iſt der Herr Verwalter abgereiſt Die
Polizei iſt ſehr dahinter her ſeinen Aufenthaltsort zu ermitteln

S Altenburg 25 Juli Einmütige Verurteilung
der Preistreiberei Einen umfangreichen und teilweiſe
recht erregten Meinungsaustauſch führten in der jüngſten Stadt
verordnetenſitzung zwei Anträge herbei von denen der eine die
Einführung höherer Preiſe für das Getreide der gegenwärtigen
Ernte verhindern will während der andere die Feſtſetzung von
Höchſtpreiſen auch für Milch und Fleiſch eingeführt wiſſen will
Beide Anträge wurden nachdem harte Worte gegen den
Wucher mit Lebensmitteln gefallen und dieLandwirte welche ſich dieſes Wuchers ſchuldig
gemacht haben als die beſten Verbündeten der
Engländer bezeichnet worden waren von den Stadt
verordneten einſtimmig angenommen

S Tambach 25 Juli Eine Warnung für Wage
halſige Eine fröhliche Wanderung durch Thüringens Berge
in Begleitung ihres Bruders und deſſen Freundes wurde der 17
jährigen Eliſabeth Köllein Tochter des Pfarrers Köllein aus
Warza zum Verhängnis Die jungen Leute hatten als ihr
Wanderziel den Falkenſtein erkoren Wagehalſig erkletterten ſie
den Felſen am Falkenſtein wobei die junge Dame abſtürzte Sie
erlitt einen Bruch der Wirbelſäule die ihren alsbaldigen
Tod zur Folge hatte Als Warnung für Wagehalſige ſei mitge
teilt daß der Falkenſtein ſchon manches Abſturzopfer gefordert hat

Kunſt und wiſſenſchaft

Stengels 75 Geburtsta
ml Der bekannte Rechtslehrer Geheimrat Profeſſor Karl

Freiherr von Stengel in München begeht am 26 Juli ſeinen 75
Geburtstag Er wurde im Jahre 1840 zu Peulendorf bei Bam
berg geboren beſuchte das Gymnaſium ſeiner Vaterſtadt und ſtu
dierte in München Rechts und Staatswiſſenſchaften Von 1871 bis
1881 war er Lagdgerichtsrat zuerſt in Mülhauſen i Elſ ſpäter
in Straßburg Jm Sommer 1881 wurde er auf den neugegrün
deten Lehrſtuhl für Verwaltungsrecht an der Univerſität Breslau
berufen und zum ordentlichen Profeſſor ernannt 1890 wurde er
Profeſſor für öſfentliches Recht in Würzburg ſeit 1895 wirkt er
in München Stengel war im Jahre 1899 Delegierter des Deut
ſchen Reiches bei der erſten Friedenskonferenz im Haag Unter
ſeinen zahlreichen Schriften ſeien hervorgehoben Die ſtaats und
völkerrechtliche Stellung der deutſchen Kolonien Das Staats
recht des Königreichs Preußen Deutſche Kolonialpolitik Die
Rechtsverhältniſſe der deutſchen Schutzgebiete Quellenſammlung

m Verwaltu t des Deutſchen Reiches Der KongoſtaatSe cher Tagen Wirk et Wien eine Shriſe Ligenen
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i it der Frage der chaftlichen und sollvolitiſchenr Deutſchland und Oeſterreich Ungarn befaßt Der
berühmte Rechtslehrer iſt auch Mitherausgeber der Kritiſchen
Vierteljahrsſchrift für Geſetzgebung und Rechtswiſſenſchaft

Hochſchule für kommunale und ſoziale Verwaltung Das Vor
leſungsverzeichnis der Hochſchule für kommunale und ſoziale Ver
waltung für das Winter Semeſter 1915/16 iſt erſchienen Der
Lehrplan umfaßt auf dem Gebiete der Rechtslehre 13 Vorleſungen
und Uebungen in 21 Wochenſtunden auf dem Gebiete der Wirt
ſchaftslehre und Kulturoflege 17 Vorleſungen und Uebungen in
24 Wochenſtunden auf dem Gebiete der Statiſtik 3 Vorleſungen
in 5 Wochenſtunden auf dem Gebiete der Verſicherungslehre 4
Vorleſungen und Uebungen in 5 Stunden Außerdem können die
immatrikulierten Studierenden der Verwaltungs Hochſchule die
Vorleſungen an der HandelsHochſchule unentgeltlich belegen DieSorlaupgen und Uebungen beginnen am 25 Oktober

ZZZD

Spork Nachrichten
Groher Preis von Hamburg

100 000 Mark Diſtanz 2200 Meter
Aeußerlich ſtand der Tag des Großen Preiſes im kraſſen Wider

ſwruch zum Derby Tage Hatte es vor einer Woche geregnet wie
es nur in Hamburg regnen kann ſo ſtrahlte geſtern Sonne aus
riefblauem Himmel hernieder und ſchönſtes Sommerwetter empfing
draußen die reiche Zahl der ſportfreudigen Hamburger die ſich
nach Borſtel aufgemacht hatten Alles Jntereſſe vereinigte ſich na
türlich auf den Großen Preis der erſt 12 Pferde darunter einen
einzigen Vertreter Oeſterreich Ungarns Treuherz dem Vierten
im Derby am Ablauf verſammelte ausgeſprochener Favorit war
Herrn R Haniels Albula Der Verlauf des Rennens zeigte in
der Tat daß in dem Hengſt ein wirklich gutes vielleicht aber et
was unreelles Pferd ſteckt Er mußte ſich im Endkampfe vor einem
überlegenen Gegner beugen vor Masher der hier ſeine Derby
Form weit überbot und mit einem Schlage zu der Leiſtung auf
lief die ihm ſein Stall ſtets zugetraut hatte Schon beim erſten
Verſuch konnte das Feld geſchloſſen entlaſſen werden Die Spitze
hatten Treuherz Anſchluß Albula Sand und Masher in einem
Treffen Jn der Geraden vor der erſten Tribüne griff Masher
den noch führenden Albula an der nach kurzer Gegenwehr ſich
ſofort geſchlagen bekannte Hinter Albula beſetzten Treuherz und
Thamiſſo die nächſten Plätze Obwohl der Favorit geſchlagen war
begrüßte man den Sieger auf dem Archibald ein gutes Rennen
geritten hatte ſehr lebhaft

Das Schlußreſultat ergab i
Frhr S A v Oppenheims Masher Archibald Albula
Plüſchke Hannover Raſtenberger 3 Tot 46 10 Pl 16

14 20 10 Unvpl Treuhers Chamiſſo Glockenblume
Anſchluß Patſchuli Mars la Tour Faun Wand Der Schleſier
leicht 20 11 L
Von den übrigen Ereigniſſen iſt der Stiftungspreis für Zwei
jährige hervorzuheben Die zum Schluß gut aufgekommene Gra
ditzerin Morgenſtunde vermochte dem führenden Carneol nach ſchar

fem Kampfe nur totes Rennen zu erzwingen Dichtauf endete
Velasquez vor der favoritiſierten Lucarne Der ſchnellen Mo

hatte auch ein für ſie beſonders günſtiger Start nichts ge
nutzt

u

Vermiſchtes

Zum Antergang des Vergnügungsdampfers
Eaſtland

liegen noch die folgenden Meldungen des Reuterſchen Bureaus
aus Chicago vor Als die Kataſtrophe eintrat ſpielten ſich
gräßliche Szenen ab Jm Augenblick des Unglückes waren
mindeſtens 2500 Perſonen an Bord Den meiſten derjenigen
die ſich auf Deck befanden gelang es ſich an den Schiffs
rändern feſtzuhalten wo ſie durch vorbeifahrende Schiffe ge
rettet wurden Die Reiſenden in den Kajüten vornehmlich
Frauen und Kinder hatten keine Ausſicht zu entkommen
Feuerwehrleute die die Ertrunkenen heraufholten fanden
die Leichen in den e n wie Warenballenworaus man ſchließt daß die Ausgänge beſtürmt wurden
Ueberlebende erzählen daß in 5 Minuten alles vorüber war
Die Schreie der Frauen verſtummten als das Waſſer in das
Schiff einbrach Die Leichen wurden durch Schleppdampfer
an die Küſte gebracht und von dort in Eiſenbahnwagen
weitergeführt Die Unterſuchung in der Leichenhalle ergab
daß viele Frauen die Geſichter zerkratzt und die Kleider zer
fetzt hatten was auf einen verzweifelten Kampf der Er
trinkenden ſchließen läßt Das Kentern des Schiffes wird
dadurch erklärt daß alle Reiſenden ſich auf eine Seite ge
drängt hätten Dieſe Erklärung genügt jedoch den Behörden
nicht und man verhaftete den Kapitän die Offiziere und
den Steuermann des Schiffes Es wird berichtet daß das
Schiff ſchon ſre einmal in Gefahr einer ähnlichen Kata
ſtrophe war e e ſagen aus daß der nötige
Waſſerballaſt des Schiffes ausgepumpt worden ſei damit
mehr Reiſende aufgenommen werden könnten
anderen Meldung M ſ das Unglück auf die
getragen daß die Maſchinen
das Schiff auf Schlamm feſt ſ
geworfen wurde

Ein neuer Prozeß gegen acht verhaftete ſozialiſtiſchrevolnäre Dumaabgeordnete beginnt am 10 a n 7 e
burger Kriegsgericht Die Anklage lautet auf verbotene revo

r r 7 rg Die Berufung der Abgeordneten
re Jmmunität wurde vom Kriegsgeri i iriegsgericht und vom Miniſterium

Nach einer
Weiſe zu

ſo daß es gehoben und um

Bäder und Kurorke
Weſerland Wie ſo manches vom Weltkrieg umgeſtaltet worden iſt ſo hat er auch das Badeleben ſtark beeinflußt Mut unſer

ſchönes Weſerbergland hat dies erfahren Vom Perſonendampfer
aus ſieht man augenblicklich an verſchiedenen Stellen u a die
Ferienkoloniſten aus den Großſtädten ſich im Waſſer tummeln
Aber nicht nur Jungdeutſchland ſondern auch unſere tapferen Feld
grauen die fern in Oſt und Weſt für den heimiſchen Herd gekämpft
haben erfahren daß im Weſerbergland Erholung zu finden iſtIn allen Weſerſtädten ſind Reſervelazarette errichtet nd einzelne

wie ganze Trupps der Geneſenden ſieht man täglich auf den Weſer
dampfern der Oberweſer Damprfſchiſfahrts Geſellſchaft in Hameln
die in Anerkennung ihrer Verdienſte um das Vaterland ihnen
jederzeit freie Fahrt gewährt Gewiß werden dieſe aus allen deut
ſchen Gauen ſtammenden Männer dazu beitragen daß der ſchöne
Weſerſtrom mit ſeinen herrlichen Gebirgswäldern ſeinen intereſ
ſanten Städten und ſonſtigen altdeutſchen Kulturſtätten immer
mehr bekannt und bewertet wird

Mittoldeutsche Privat Bank

zu arbeiten begannen während

Solbad und Jnhalatorium Salzungen Thüringen Bis zum
23 Juli ſind hier 1990 Perſonen zur Kur eingetroffen

Die Zahl der Oberharzer Kurgäſte betrug bis zum Schluß der
vergangenen Woche in Altenau 1589 Buntenbock 260 Clausthal
541 Grund 652 Hahnenklee Bockswieſe 5201 Wildemann 753
Zellerfeld 551

Karlsbad Die Kurliſte vom 22 Juli weiſt einen Beſuch von
12 720 Kurgäſten auf

Friedrichroda und Reinhardsbrunn Thüringen
23 Juli ſind 5625 Kurgäſte hier eingetroffen

Bis zum

erkreiseAus dem I es
Brrr unter dieſer Ueberſchrift über
daktion keinerlei

Abſ 2

die

für t n n svollem Umfange der Einſender verantwortlich

Ein Wort zur Milchpreiserhöhung
Jn ven letzten Wochen iſt in unſerer Stadt mit Recht darüber

geklagt worden daß nicht genügend Vollmilch über die Stadtgrenze
eingeführt wird Der Unterzeichnete hat in zahlreichen Fällen per
fönlich feſtgeſtellt daß den Milchverkäufern ſtatt früher 200 Liter
jetzt nur höchſtens 70 Liter Milch geliefert werden Der Milch
verkäufer ſelbſt iſt an der Milchknappheit völlig unſchuldig Die
Schuldfrage iſt auf ganz anderem Gebiet zu ſuchen Durch den
Krieg und die große Trockenheit der letzten Monate hat die Land
wirtſchaft ſehr unter großer Futternot zu leiden Wer Gelegenheit
batte die Futterverhältniſſe der Güter in den letzten Monaten
gründlich kennen zu lernen der wird mir unbedingt recht geben
wenn ich behaupte die Milchwirtſchaft kann bei den halliſchen
Milchpreiſen nur mit Verluſt arbeiten Das Material zur Milch
lieferung bildet bekanntlich das verabreichte Futter Die ver
ehrlichen Hausfrauen werden bei dieſer Gelegenheit gewiß gern er
fahren welche Nährſtoffmengen zur Erzeugung von 1 Liter Voll
milch für eine Kuh von 10 Zentner Lebendgewicht notwendig ſind
Es ſind im Mittel erforderlich für 1 Liter 0,12 Pfund verdauliches
Eiweiß und 0,47 Pfund Stärkewert Um dieſe Nährſtoffe der Milch
kuh zuzuführen bedarf es guter Futterſtoffe Dieſe ſind es aber
gerade welche der Landwirtſchaft augenblicklich faſt ganz fehlen
Auch das Grünfutter iſt durch die anhaltende Dürre ſehr knapp
geworden

Ueberdies fehlen gerade den größeren Wirtſchaften die männ
lichen Kräfte die zum größten Teil unter den Fahnen ſtehen Auch
durch dieſen Umſtand wird mittelbar die Milchwirtſchaft nicht un
weſentlich verteuert da der Betrieb mit nneingearbeiteten unge
eigneten Kräften viel Leute koſtet

Jſt der Beſitzer oder Leiter eines großen Gutes in dieſer
ſchweren Zeit nicht früh der Erſte und abends der Letzte am Platze
rer die Milchwirtſchaft überhaupt nur mit großem Verluſt
arbeiten

Die hauptfächlichſten Kraftfuttermittel kommen in Friedens
zeiten oom Ausland So wurden z B in den Jahren 1905,/09
durchſchnittlich 11645 730 Doppelzentner Kleien in der Hauntſache
aus Rußland eingeführt Dies fällt jetzt alles weg Die Grenzen
ſind überall geſperrt dazu kommt noch daß die Güter über die
ſelbſterzeugten Futtermittel kein freies Verfügungsrecht haben da
dieſe z T vom Staate beſchlagnahmt ſind Die bewährteſten
Kraftfuttermittel wie z B Baumwollſaatmehl Kokosnußkuchen
Erdnußkuchen uſw ſind kaum noch zu haben und koſten gegen die
Friedenspreiſe bis zu 400 Prozent mehr Die verehrten Haus
frauen mögen mir glauben die Landwirtſchaft iſt nicht auf Roſen
gebettet ſie hat in dieſer großen Zeit auch ſehr ſchwer um ihren Be
ſitz zu kämpfen hauptſächlich in betreff der Milchwirtſchaft Es
iſt ein ſchwerer Jrrtum zu glauben daß die Milch dem Landwirt
in der teueren Zeit irgend welchen Nutzen abwirft Das Gegen
teil iſt richtig Durch die teueren Futtermittel veranlaßt zahlen
in den letzten Wochen unſere Nachbarſtädte den Landwirten weit
höhere Milchpreiſe als wir Zum Beiſpiel zahlt Leipzig 30 Pfg
Dresden und andere Großſtädte ſowie Thüringiſche Städte 30 35
Pfennige während bei uns die beſte Vollmilch immer noch 24

Pfennige koſtet Es ſoll nicht verkannt werden daß 30 Pfg ein
hoher Preis iſt für 1 Liter Vollmilch vor allem für die armen
Familien die kleine Kinder mit Milch aufziehen müſſen Solchen
Familien darf die Milch ſelbſtverſtändlich nicht verteuert werden
es werden ſich gewiß Mittel und Wege finden laſſen daß die armen
Kinder nicht darben Der Landwirt iſt zu ſeinem größten Be
dauern leider gezwungen will er nicht ſeine Wirtſchaftsführung
gefährden die Milch dorthin zu verkaufen wo er den höchſten Ver
kaufswert erzielt Ein glorreicher Feldzug wird bald nach Frie
densſchluß wieder angemeſſene Futterpreiſe zeitigen und dann
werden auch beſtimmt die Milchpreiſe wieder auf 20 22 Pfg
fallen Hausfrauen ſpart im Haushalt nach Möglichkeit mit der
Rilch und bezahlt wenn es verlangt wird beſſere Preiſe denn die
ungewöhnliche Preisſteigerung iſt hoffentlich nur von ſehr kurzer
Dauer Es iſt nun einmal der Lendwirtſchaft nicht möglich jetzt
zum Friedenspreis die Milch zu liefern Alles iſt teurer geworden
und wir in Halle können es nicht aufhalten daß die Milchpreiſe
in die Höhe gehen wollen wir nicht daß die Milchknappheit zur
Kriſis ausartet denn die Leipziger Großhändler zahlen den Land
wirten für das Liter Milch ab Station bereits 23 24 Pfg

Ess iſt ſchwer in den ſaueren Apfel zu beißen aber der Opfer
ſinn der halliſchen Hausfrauen hat ſich in der großen Zeit ſo oft
glänzend bewährt und wird ſich auch in der Milchpreiserhöhung
von der ſchönſten Seite zeigen es heißt eben Durchhalten

Reinh Lorenz
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Lehzte Depeſchen
Der amtliche franzöſiſche Bericht

W TB Paris 26 Juli Amtlicher Heeresbericht von
eſtern nachmittag Die Nacht verlief ungeſtört Einige
rtilleriekämpfe fanden ſtatt im Artois bei Souchez und

zwiſchen Aisne und Oiſe ſowie am Plateau von Quenne
vieres Jm Prieſterwalde war die Kanonade von lebhaftem
Gewehrfeuer aber keinen Jnfanteriegefechten begleitet Jn
den Vogeſen bei Ban de Sapt trugen wir einen neuen Er
folg davon Wir bemächtigten uns geſtern abend der ſehr
ſtarken deutſchen Verteidigungsanlage die ſich zwiſchen den
Höhen von Fontenelle und der Höhe 627 bei dem Dorfe
Launois erſtreckt Wir beſetzten die Häuſergruppe die den

Südteil des Dorfes bildet Wir machten über 700 unver
wundete n die vier verſchiedenen Bataillonen und
einer Maſch r c angehörten das erbeutete
Material iſt noch nicht gezählt worden

Amtlicher Heeresbericht von geſtern abend Jm Artois
und zwiſchen Oiſe und Aisne Artilleriekämpfe Auf dem
Nordufer der Aisne im Gebiet von Trojan ſowie in der
Champeogne auf der Front Peterhes Beau Seéjour wurde
der Minenkampf zu unſerem Vorteil fortgeführt Jm Süd
wosvre zeitweilig ausſetzende Kanonade Jn den Vogeſen
richteten ſich unſere Truppen trotz des Bombardements in den
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Rel Feuchtigkeit

geſtern bei Ban de Sapt eroberten Stellungen ein Die
Zahl der gefangenen Deutſchen erhöhte r 11 Offiziere
und 825 Mann unter denen ſich nur 70 Teste vefinden
Zahlreiche Tote liegen in den Schützengräben De zaten
unſererſeits nur zwei Bataillone eines LinienJnfentarie
Regiments eingeſetzt Jn den eroberten Schützengr
wurden bereits ſechs Maſchinengewehre gefunden

Ruſſiſche Beſtechungsgelder in Rumänien
e B Vudapeſt 26 Juli Az Eſt meldet aus Bula

reſt Die Führer der neutralen Studenten teilen in ihrem
Blatte mit daß die ruſſenfreundlichen Agenten unter der
rumäniſchen Studentenſchaft Geld zu Propagandazwecken
verteilen

Neutrale Anficht
WTB Chriſtianig 26 Juli Dagbladet ſchreibt über die

Kriegslage Der vorgeſtrige amtliche Bericht der deutſchen Heeres
leitung iſt die wichtigſte Kriegsmeldung die ſeit langem gekommen
iſt Se Meldung ſcheint der Vorbote von Ereigniſſen zu ſein
deren Tragweite faſt nicht zu überſehen iſt die aber das Schickſal
des ganzen Weltkrieges entſcheiden können Trotz der glaub
würdigen Meldungen vom hartnäckigen Widerſtande der Ruſſen
hatte man ſich nicht des unheimlichen Gefühls erwehren können
daß diesmal Ereigniſſe bevorſtänden die alle früheren in den
Schatten ſtellen würden Das ſchimmerte durch alle Meldungen
der militäriſchen Sachverſtändigen der großen Staaten hindurch
nicht zum mindeſten aus Rußland ſelbſt und aus England Reſt
loſe Zweifel und unabläſſige Fragen was nun komme haben dieſes
Gefühl hervorgerufen Die Berliner amtliche Meldung iſt die erſte
Antwort auf dieſe Fragen Die große Kataſtrophe iſt nicht länger
eine Unmöglichkeit Es kann geſchehen daß ſich jetzt die Ereigniſſe
mit reißender Schnelligkeit entwickeln

Wekterwarte Hamburg
Weiter Ausſichten auf Grund der Berichte des

Reichs Wetter Dienſtes
Unbejugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

27 Juli Wenig verändert meiſt heiter
28 Juli Schön warm

Halliſcher Wetterbericht

ſ Z24 Juni 25 Juli9H Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 749,0 749,3Thermometer Celſius r16,2 19,6Rel Feuchtigkeit o 88 61NW 1 W iWind

Maximum der Temperatur am 24 Juli 22 59 C
Minimum in der Nacht vom 24 Juli zum 25 Juii 11 2 C
Niederſchläge am 25 Juli 7 Uhr morgens 3 mm

25 Juli Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 748,6 750 6Thermometer Celſius 14,5 15 497 890Wind W 1 WSW 1Maximum der Temperatur am 25 Jult 29 49 C
Minimum in der Nacht vom 25 Juli zum 26 Juli 11 3 C
Niederſchläge am 26 Juli 7 Uhr morgens 13 5 mm

h am 26 Juli 1915 209 mitgeteilt von E Hoffmanns
Badeanſtalt

Handel Gewerbe und Verkehr
Die ungariſche Rekordernte

c B Budapeſt 24 Juli Amtlicher Saatenſtandsbericht vom
22 Juli Das Erträgnis des Weizens wird auf 44,95 Mill
Meterzentner geſchätzt gegen 45,97 Millionen der letzten Schätzung
und 28,64 Millionen des vorjährigen Ernteertrages das des
Roggens auf 12,70 gegen 12,90 bezw 10,77 Millionen Meter
zentner das der Gerſte auf 12,93 gegen 13 55 bezw 14,21 Mill
das des Hafers auf 12,39 gegen 12,46 bezw 12,56 Millionen
Meterzentner Wenn eins ausgezeichnet zwei gut zwei bis drei
gutmittel drei mittel drei bis vier ſchwachmittel vier ſchwach be
deutet ſo ſteht Mais in achtundzwanzig Komitaten zwei in ſieben
Komitaten zwei bis drei in ſechzehn Komitaten drei in vier Ko
mitaten drei bis vier und in einem Komitat vier Kartoffeln ſtehen
in einem Komitat eins in dreißig Komitaten zwei in vierzehn
Komitaten zwei bis drei in achtzehn Komitaten drei Zucker
rüben in zwanzig Komitaten zwei in elf Komitaten zwei bis
drei in achtzehn Komitaten drei in zwei Komitaten drei bis vier
Mais wird in ſieben und die Zuckerrübe in zwölf Komitaten über
haupt nicht angebaut

Verband Deutſcher Graupenmühlen Ein Verband Deutſcher
Graupenmühlen iſt am 21 d Mts in Berlin gegründet worden
Der Zweck des Verbandes iſt die Feſtlegung der Kontingente der
angeſchloſſenen Graupenmühlen entſprechend der Gerſteverordnung
vom 28 Juni und die Verteilung der von der Reichsfuttermittel
ſtelle zugewieſenen Gerſtemengen Mit der Geſchäftsführung iſt
vorläufig der Geſchäftsführer des Vereins Deutſcher Handels
müller Herr Matti in Charlottenburg 2 Schillerſtraße 5 beauf
tragt worden

Originalbericht Gebr Gauſe

Berlin 24 Juli
Butter Trotzdem das Geſchäft nur ſchwach war genügten

doch die Zufuhren inländiſcher Butter keineswegs den Bedarf zu
decken Das Ausland erhöht weſentlich ſeine Forderungen ſo daß
auch hier die Notierungen heraufgeſetzt werden mußten Die heu
tigen Notierungen ſind Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia Quali
tät 185 188 Mk desgleichen IIa Qualität 185 Mk

Schmalz Die Nachfrage iſt mäßig trotzdem iſt die Ten
denz feſt da Angebote fehlen Die Preiſe ſind nominell

Speck feſt
Waſſerftände
bedeutet über unter Rull

a S Fernsprecher Nr 1882 1888 1602

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern 125 In 25 h 7Rebra Oberpegel 3 453 32 Teou e 2
Unterpegel r 1,36 1,40 4Weißenfels berpegel 2,38 r2,42 4

Unterpegel 790,10 7 0,04 6 mTrotha 24 Juli 1,36 26 Juli 1,32 4Alsleben Oberpegel 21 Juli 2,28 25 Juht 2,82 4
r Unterpegel 9,13 0,72 1T 2,95 8 12 n wCalbe Oberpegel r 2,30 2,361 2uUntkerpegel 2,92 e r3 l2

9 Elbe 25 JuliAußi e 0,23 Roßlau J e e 760m I e i ne e e i 18Wittenberg Magdeburg
FPogtstvasse 12
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Bekanntmachung
betreffend Beſtandserhebung und Beſchlagnahme
von Kautſchuk Gummi Guttapercha Balata und
Agſbeſt ſowie von halb und Hertigfabrikaten unter

Verwendung dieſer Rohſtoffe

e

e

Nachſtehende Verfügung wird hiermit zur allgemeinen Kenntnis gebracht
mit dem Bemerken daß jede Uebertretung worunter auch verſpätete
oder unvollſtändige Meldung fällt ſowie jedes Anreizen zur Ueber
tretung der erlaſſenen Vorſchrift ſoweit nicht nach den allgemeinen Straf
geſetzen höhere Strafen verwirkt ſind nach S 9 Ziffer b des Geſetzes
über den Belagerungszuſtand vom 4 Juni 1851 oder Artikel 4 Ziffer
des Bayeriſchen Geſetzes über den Kriegszuſtand vom 5 November 1912
oder nach S 5 der Bekanntmachung über Vorratserhebungen vom
2 Februar 1915 beſtraft wird

S 1

Jnkrafttreten der Verfügung
a Die Verfügung tritt am 24 Juli 1915 mitternachts 12 Uhr in

Kraft Sie gilt gegenüber allen im S 3 genannten Perſonen
Geſellſchaften uſw auch wenn deren Vorräte durch ſchriftliche
Einzelverfügung ſchon früher beſchlagnahmt wurden Jnſoweit
werden die früheren Einzel Beſchlagnahme Verfügungen durch dieſe Bekannt
machung erſetzt Dagegen bleiben für die betroffenen Fabriken und Roh
gummihändler beſtehen

1 die Anordnungen der ſeither zur Beſchlagnahme ergangenen Rund
ſchreiben

2 die über die Verwendung von Rohgummi zur Anfertigung beſtimmter
Waren erlaſſenen Verbote

3 die Verpflichtung zur monatlichen Einreichung der Beſtands und
Verbrauchsmeldung über Rohgummi uſw bei der Kriegs Rohſtoff
Abteilung Berlin SW 48 verl Hedemannſtr 10 auf beſonderem
Formular

Für die Meldepflicht und die Beſchlagnahme iſt der am 24 Juli 1915
Meldetag mitternachts 12 Uhr beſtehende tatſächliche Zuſtand maßgebend

b Für die im S 3 Abſatz o bezeichneten Gegenſtände treten Melde
pflicht und Beſchlagnahme erſt mit dem Empfang oder der Einlagerung
der Waren in Kraft

c Beſchlagnahmt und maeldepflichtig ſind auch die nach dem
24 Juli 1915 etwa hinzukommenden Vorräte bei den durch S 5 be
troffenen Perſonen Geſellſchaften uſw jedoch nur wenn damit die
zuläſſigen Mindeſtmengen überſchritten werden

d Falls die im S 5 aufgeführten Mindeſtmengen am 24 Juli 1915
nicht erreicht ſind treten Meldepflicht und Beſchlagnahme für die geſamten
Beſtände an dem Tage in Kraft an welchem dieſe Mindeſtvorräte über
ſchritten werden

e Verringern ſich die Beſtände eines von der Verfügung Betroffenen
nachträglich unter die angegebenen Mindeſtmengen ſo behält die Verfügung
trotzdem für dieſen ihre Gültigkeit

Wer in einem in Belagerungszuſtand erklärten Orte oder Diſtrikte ein bei Erklärung
des Belagerungszuſtandes oder während desſelben vom Militärbefehlshaber im Jntereſſe der
öffentlichen Sicherheit erlaſſenes Verbot übertritt oder zu ſolcher Uebertretung auf
fordert oder anreizt ſoll wenn die beſtehenden Geſetze keine höhere Freiheitsſtrafe beſtimmen
mit Gefängnis bis zu einem Jahre beſtraft werden

Wer in einem in Kriegszuſtand erklärten Orte oder Bezirke eine bei der Ver
hänguxng des Kriegszuſtandes oder während desſelben von dem zuſtändigen oberſten Militär
befehlshabers zur Erhaltung der öffentlichen Sicherheit erlaſſene Vorſchrift übertritt
oder zur Uebertretung aufſordert oder anreizt wird wenn nicht die Geſetze eine ſchwerere
Strafe androhen mit Gefängnis bis zu einem Jahre beſtraft

Wer vorſätzlich die Auskunft zu der er auf Grund dieſer Verordnung verpflichtet
iſt nicht in der geſetzten Friſt erteilt oder wiſſentlich unrichtige oder unvoll
ſtändige Angaben macht wird mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten
oder mit Geldſtrafe bis zu zehntauſend Mark beſtraft auch können Vor
räte die verſchwiegen ſind im Urteil für dem Staate verfallen erklärt werden
Wer fahrläſſig die Auskunft zu der er auf Grund dieſer Verordnung verpflichtet iſt nicht
in der geſetzten Friſt erteilt oder unrichtige oder un vollſtändige Angaben
macht wird mit Geldſtrafe bis zu dreitauſend Mark oder im Unvermögens
falle mit Gefängnis bis zu ſechs Monalen beſtraft

8 2

Von der Verfügung betroffene Gegenſtände
a Meldepflichtig und beſchlagnahmt ſind vom feſtgeſetzten

Meldetag ab bis auf weiteres ſämtliche Vorräte der nachſtehend auf
geführten Klaſſen in rohem halbfertigem und fertigem Zuſtand einerlei
ob Vorräte einer mehrerer oder ſämtlicher Klaſſen vorhanden ſind mit
Ausnahme der im S 5 genannten Mindeſtmengen

2

Klaſſe Gegenſtand
J Rohkautſchuk uſw

roh und gereinigt getrennt anzugeben

1Paraſorten und Firſt latex
2 Mittlere Kautſchukſorten
3Geringe Kautſchukſorten wie Flake Djambi Palembang u dergl
4 Ghuttapercha
5 Balata
6Miſchungen unvulkaniſierte Abfälle und Reparaturplatte getrennt

anzugeben

II Cöſungen
7 Kautſchuklöſungen aus 1 bis 3

b Nur Meldepflichtig ſind vom feſtgeſetzten Meldetag an bis
auf weiteres ſämtliche Vorräte der nachſtehend aufgeführten Klaſſen in
rohem halbfertigem und fertigem Zuſtand einerlei ob Vorräte einer
mehrerer oder ſämtlicher Klaſſen vorhanden ſind mit Ausnahme der im
S 5 genannten Mindeſtmengen

Klaſſe Gegenſtand

9

10
11

12
13
14
15
16

18
19
20

21
22
23

24
25
26

III Sahngummi
Fertige Zahngummi und Cofferdam

IV Altgummiabfälle
Alte Autoreifen mit Nieten und ohne ſolche ſoweit dieſe nicht ſchon

Alte Vollreifen mit Stahlband neAlte Vollreifen ohne Stahlband Jprratserhebung u Be
Luftſchläuche dunkel ſchwimmend

Luftſchläuche rot zeuge gemeldet ſind
Luftſchläuche dunkel nichtſchwimmend
Fahrraddecken auch abgezogen
Gummiabfälle ſchwimmend
Patentgummiabfälle vulkaniſiert
Gummiſchuhabfälle

Andere Gummiabfälle ohne Einlagen
Gummiabfälle unſortiert

V Regenerate
Jm Löſungsverfahren hergeſtellte Regenerate
Jm Säurealkaliverfahren hergeſtellte Regenerate
Jn anderer Weiſe präparierte Abfälle

VI Gummierte Stoffe Gewebe
und Kleidungsſtüchke

Gummierte Mäntelſtoffe
HerrenGummimäntel und Gummiumhänge
Gummierte Gewebe für Autodecken

Fortſetzung der Bekanntmachung auf der nächſten Seite



32

33
34
35

ſznur
händlern und Bandagiſten auf einer Liſte einzeln

anzugeben
Hupenbälle

alle Arten Luft und Waſſerkiſſen

W

Fortſetzung

Klaſſe Gegenſtand
27 Gummierte Gewebe für Fahrraddecken
28 Gummierte Gewebe für techniſche Artikel
29 Ballonſtoffe und Fahrzeugſtoffe gummiert

VII Sahrrad und Keroplangummi
Fahrraddecken montiert und unmontiert

30 a mit Garantie
31 b ohne Garantie

Fahrradſchläuche montiert und unmontiert
a mit Garantie
b ohne Garantie

Aeroplanraddecken
Aeroplanradſchläuche

VIII Chirurgiſche und andere Waren
von Gummiwarenfabriken verkaufsgeſchäftenm

Wärmeflaſchen Wärmekompreſſen
Eisbeutel

36 Röntgenhandſchuhe und platten
Operationsſchuhe und Operationshandſchuhe
Gummihandſchuhe für techniſche und elektrotechniſche Zwecke
Fingerlinge
Verbandſtoffe und Hoſpitaltuch Bettunterlagen uſw
Präſervativs aus Kautſchuk
Drainage Kompreſſions und Jrrigatorſchläuche
Masken aller Art mit Gummipolſterung
Gummiſauger

IX KAſbeſte
37 Kanadiſche ruſſiſche und ſübafrikaniſche Aſbeſte
38 Spinn und Pappenfaſer
39Aſbeſtmehl oder pulver

X Aſbeſtfabrikate
40 Aſbeſtfäden und garne
41Aſbeſtgewebe

Aſbeſtpackungen

42 trocken
43 gefettet
44Aſbeſtartikel mit Gummi und Meſſingeinlagen

Aſbeſtpappen

45 chemiſch rein
46 handelsrein
47Aſbeſt Jſolierſchnüre
48hKieſelgur Jſolierſchnüre
49 Schiefer Aſbeſtplatten

8 3

Von der Verfügung betroffene Perſonen
Geſellſchaften uſw

Von dieſer Verfügung betroffen werden
a alle gewerblichen Unternehmer Geſellſchaften und Firmen ferner

Kommunen öffentlich rechtliche Körperſchaften und Verbände und
fiskaliſche Unternehmungen mit Ausnahme der marine fiskaliſchen
Unternehmungen in deren Betrieben die im S 2 aufgeführten
Gegenſtände erzeugt oder verarbeitet werden oder lagern ſoweit
die Vorräte ſich in ihrem Gewahrſam oder bei ihnen unter
Zollaufſicht befinden

b alle Perſonen und Firmen die ſolche Gegenſtände aus Anlaß
ihres Handelsbetriebes oder ſonſt des Erwerbs wegen oder für
andere in Gewahrſam haben ſoweit die Vorräte ſich in
ihrem Gewahrſam oder bei ihnen unter Zollaufſicht befinden

o Perſonen welche zur Wiederveräußerung oder Verarbeitung durch
ſie oder andere beſtimmte Gegenſtände der im S 2 aufgeführten
Art in Gewahrſam genommen haben auch wenn ſie im übrigen
kein Handelsgewerbe betreiben

d alle Empfänger in dem unter a bis o bezeichneten Umfang
ſolcher Gegenſtände nach Empfang derſelben falls die Gegen
ſtände ſich am Meldetage auf dem Verſand befanden und nicht
bei einem der unter a bis o aufgeführten Unternehmer Per
ſonen uſw in Gewahrſam oder unter Zollaufſicht gehalten werden

Vorräte die in fremden Speichern Lagerräumen und anderen Auf
bewahrungsräumen lagern ſind falls der Verfügungsberechtigte ſeine
Vorräte nicht unter eigenem Verſchluß hält von den Jnhabern der
betreffenden Aufbewahrungsräume zu melden und gelten bei dieſen als
beſchlagnahmt

Zweigſtellen Zweigfabriken Filialen Zweigbureaus u dgl ſind
jede für ſich zur Meldung und zur Durchführung der Beſchlagnahme
beſtimmungen verpflichtet

8 4
Umfang der Meldung

Die Meldepflicht umfaßt außer den Angaben über Vorratsmengen
noch die Beantwortung folgender Fragen

a wem die fremden Vorräte gehören welche ſich im Gewahrſam
des Auskunftspflichtigen befinden

d ob und gegebenenfalls durch welche Stelle bereits von anderer
Seite eine Beſchlagnahme der Vorräte erfolgt iſt

s 5
Ausnahmen

Ausgenommen von dieſer Verfügung ſind ſolche im S 3 gekennzeich
neten Perſonen Geſellſchaften uſw deren Vorräte einſchließlich der Vor
räte ihrer Zweigſtellen am 24 Juli 1915 gleich oder geringer waren als
die nachſtehend genannten Mengen

vv 72Klaſſe Nicht meldepflichtige Menge

5 je 1 Kg
7 je 10 Kg

8 5 Kg
20 100 Kg gemiſcht oder je 50 Kg einzeln

21 23 je 50 Kg
24 29 je 10 Kg
30 35 je 6 Stück
37 49 je 50 Kg

Anmerkung Von Klaſſe 36 ſind ſämtliche Vorräte auf Meldeſchein 3 zu melden

S 6
Beſchlagnahmebeſtimmungen

Die Verwendung der beſchlagnahmten Beſtände wird in fol
gender Weiſe geregelt

a Die beſchlagnahmten Vorräte verbleiben in den Lagerräumen
und ſind tunlichſt geſondert aufzubewahren Es iſt ein Lagerbuch
einzurichten aus welchem jede Aenderung der Vorratsmengen und
ihre Verwendung erſichtlich ſein muß ferner iſt Polizei und
Militärbehörden jederzeit die Prüfung der Läger und des Lager
buchs ſowie die Beſichtigung des Betriebs zu geſtatten

Die lediglich von der Beſtandsmeldung getroffenen
Rohwaren und Fabrikate bleiben dem freien Verkehr
überlaſſen doch gilt auch für ſie die Beſtimmung betreffend Lager
buch und behördliche Prüfung

b Aus den beſchlagnahmten Vorräten dürfen nur diejenigen
Mengen entnommen werden welche durch die Kriegs Rohſtoff Ab
teilung des Königlich Preußiſchen Kriegsminiſteriums Sektion V 1
Berlin SW 48 für den jeweiligen Auftrag bewilligt wurden

Ueber die Ausführung dieſer Beſtimmung iſt inzwiſchen
an die Betriebe die ſchon vorher der Beſchlagnahme unterworfen
waren eine Verfügung ergangen Alle neu hinzukommenden
Einzelunternehmen und Betriebe haben dieſe Verfügung bei der

Kriegs Rohſtoff Abteilung des Königlich Preußiſchen Kriegs
miniſteriums Berlin SWV 48 umgehend einzufordern

Aufträge die nur unter Verwendung von Regeneraten
ausgeführt werden werden durch dieſe Beſtimmungen nicht ge
troffen

8 T

Meldebeſtimmungen
Die Meldung hat unter Benutzung der amtlichen Meldeſcheine zu

erfolgen für die Vordrucke in den Poſtanſtalten 1 und 2 Klaſſe erhältlich
ſind die Beſtände ſind nach den vorgedruckten Klaſſen getrennt anzugeben
in denjenigen Fällen in welchen genaue Werte nicht ermittelt werden
können ſind Schätzungswerte einzutragen Für die Gegenſtände der Klaſſe 36
iſt Meldeſchein 3 zu benutzen

Weitere Mitteilungen irgendwelcher Art darf die Meldung nicht
enthalten

Die Meldezettel ſind an die Kautſchuk Meldeſtelle der Kriegs
Rohſtoff Abteilung des Königlich Preußiſchen Kriegsminiſteriums Berlin
W 9 Potsdamer Straße 10/11 vorſchriftsmäßig ausgefüllt bis zum
31 Juli 1915 einzureichen

An dieſe Stelle ſind auch alle Anfragen zu richten welche die
vorliegende Verfügung betreffen

Die Beſtände ſind in gleicher Weiſe am 1 Oktober 1915 dann fort
laufend am 1 jedes zweitfolgenden Monats 1 Dezember 1 Februar uſw
an die Kautſchukmeldeſtelle aufzugeben unter Einhaltung der Einreichungs
friſt bis zum 10 des betreffenden Monats

Magdeburg den 25 Juli 1915

Der ſtellv Kommandierende General des IV Armeekorps
Frhr von Lyncker
General der Jnfanterie

à la suito des Luftſchiffer Bataillons Nr 2
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